
                                                                                                                                                                                                                                                                       

 

            Fürth, Juni 2020 
Liebe Eltern, 

 

nun geht dieses „besondere“ Schuljahr bald zu Ende und wir sind sicher alle froh und dankbar, 

dass wir diese außergewöhnliche Situation doch einigermaßen gemeistert haben. 

 

Lehrer und Schüler haben sich gefreut, dass es in den Wochen nach den Pfingstferien wieder Ge-

legenheit gab und gibt, einander zu sehen und die Wochen des Homeschoolings etwas aufzuar-

beiten. Die Wahlurnen haben uns dabei einen guten Dienst geleistet, da die Kinder nun aber wie-

der mit einer gewissen Regelmäßigkeit in die Schule gehen, werden wir die Urnen in den nächs-

ten Tagen abbauen. 

Wir werden die Wochen auch noch nutzen, um, so wie es vom Kultusminister gewünscht ist, den 

Lernstand der Kinder zu ermitteln und Ihnen gegebenenfalls mitzuteilen, ob und in welchen Berei-

chen es bei Ihrem Kind noch einen Förderbedarf gibt.  

Auch das Schulleben am Ende des Schuljahres wird ein wenig anders aussehen, als gewohnt. Auf 

der Seite des Kultusministeriums können Sie nachlesen, welche Vorgaben es zu Schulfeiern und 

Informationsabenden gibt.  

Um die Hygieneregeln einhalten zu können, planen wir die Schlussgottesdienste im Außenbe-

reich abzuhalten.  

Fast alle Kinder haben in den letzten Tagen und Wochen gezeigt, dass Sie sich zuverlässig und 

einsichtig an alle Hygieneregeln halten können, dafür verdienen sie wirklich ein dickes Lob.  

Wir alle wünschen uns, dass der Schulstart im September „normal“ starten kann. Sobald wir 

darüber nähere Informationen haben, geben wir Ihnen Bescheid. Auch, wenn die Infektionszahlen 

in Bayern im Moment Anlass zu Optimismus geben (und damit der reguläre Start im September 

möglich scheint) möchten wir Sie bitten: 

 Ihr Kind weiterhin mit Maske in die Schule zu schicken und diese regelmäßig zu waschen 

oder zu wechseln. 

 Immer wieder mit Ihrem Kind über das richtige Hände waschen, über Hust- und Niesetikette 

und weitere Maßnahmen unseres Hygienekonzepts zu sprechen. 

 Auch als Erwachsener das Schulgelände nur mit Mund- und Nasenschutz zu betreten. 

In den letzten beiden Tagen haben wir zwei weitere Elternbriefe aus dem Kultusministerium 

bekommen. Da wir in diesem Schuljahr bisher noch keine Aktion starten konnten, um auch im 

kommenden Schuljahr das Zertifikat „Umweltschule“ zu behalten, haben wir uns dazu entschlos-

sen, die Briefe nur in digitaler Form auf unsere Homepage zu stellen und damit sehr viel Papier 

einzusparen. Sollten Sie die Briefe auf diesem Weg nicht lesen können, nehmen Sie bitte Kontakt 

mit uns auf. 
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In einem dieser Briefe wird abgefragt, welche Familien eine Ferienbetreuung für Ihr Kind benöti-

gen. Diese wird nicht von der Schule übernommen, die Angebote werden freizeitpädagogisch 

sein. Die Kosten werden sich – so ist es geplant – auf max. 50€/Kind belaufen. Bitte bestätigen 

Sie uns auf dem unten angehängten Abschnitt, dass Sie die Briefe gelesen haben und geben Sie 

uns das ausgefüllte Formular ab, wenn Sie einen Betreuungsbedarf in den Ferien haben. Bitte 

lassen Sie uns auch wissen, wenn Sie keinen Betreuungsbedarf haben. 

Und noch eine Sache, die uns seit ein paar Tagen auffällt. Wir haben den Eindruck, dass immer 

mehr Kinder die Plattform „Tick-Tock“ nutzen, um Filme von sich zu posten. Die App ist aus Ju-

gendschutzgründen erst ab 16 Jahren erlaubt! Wir weisen Sie ausdrücklich darauf hin, dass 

diese Filme von jedermann abgerufen werden können, wenn der Benutzername bekannt ist – und 

zumindest in der Schule geben die Kinder diesen sehr freigiebig weiter. Bitte behalten Sie unbe-

dingt im Kopf, dass das Netz nicht vergisst.  

Liebe Eltern, bei dieser Gelegenheit möchten wir uns auch für die gute Zusammenarbeit bedan-

ken. Trotz dieser außergewöhnlichen Situation haben wir guten Kontakt zueinander gehalten und 

haben versucht, alles Neue gemeinsam zu meistern. Drücken wir gemeinsam die Daumen, dass 

es im September „wie gewohnt“ losgehen kann. 

 

Genießen Sie die Ferien und bleiben Sie gesund. 

Christiane Racher, Ulrike Kupfer, Steffi Götz und die Lehrerinnen  

ACHTUNG: Rücklauf bis zum 1.7.2020 
 

O Ich habe den Elternbrief zu Schuljahresende 2019/20 erhalten. 

O Ich habe die Elternbriefe des Kultusministeriums auf der Homepage der John-F-     

    Kennedy Schule gelesen. 

O Ich benötige für mein Kind keine Betreuung in den Sommerferien. 

O Ich benötige in den Sommerferien eine Betreuung für mein Kind und lege das    

     ausgefüllte Formular zur Bedarfsermittlung bei. 

 
 
Name des Kindes: __________________ Klasse:  
 
 
Unterschrift: _____________________ 
 
 

Bitte nutzen Sie auch unseren Briefkasten für die Rückläufe, v.a. dann, wenn Ihr Kind in der 

kommenden Woche keinen Präsenzunterricht hat. 


